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Thomas Bäker, Andre Rausch und Stefan Gerdes (von links) bezogen Stellung.

 Bild: Ulrich Schlüter

Drei Betriebe bangen um ihren guten Ruf. Die Diskussion habe den Firmen geschadet, heißt es.

Brake/Nordenham Bei den in der Wesermarsch ansässigen Gebäudereinigungsfirmen herrschten vernünftige Arbeitsbedingungen: Das
betonten am Freitag Thomas Bäker, Stefan Gerdes und Andre Rausch. Die drei Geschäftsführer machten in den Räumen an der Viktoriastraße
22 in Nordenham deutlich, dass der Wirbel um die Rekommunalisierung der Reinigungskräfte in kreiseigenen Gebäuden die Unternehmen in
ein schlechtes Licht gerückt hätte (die NWZ  berichtete).

Die Schlagworte Zeitdruck, schlechte Arbeitsbedingungen, befristete Arbeitsverträge und wechselnde Arbeitgeber seien in den vergangenen
Monaten immer wieder im Zusammenhang mit Gebäudereinigungsfirmen genannt worden, sagte Thomas Bäker (Bäker GmbH, Brake). Das
würde für die drei in der Wesermarsch ansässigen Unternehmen aber nicht zutreffen, machte Andre Rausch (Henry Felske Gebäudereinigung
& Gebäudemanagement, Nordenham) deutlich. „Wir sind nicht unter den Firmen, die betroffen sind“, ergänzte Stefan Gerdes (Felske
Dienstleistungen GmbH, Nordenham).

Schlechtes Image

Wegen des derzeit schlechten Images gehen die drei Geschäftsführer in die Offensive. „Wir möchten deutlich machen, dass der niedrigste
Tariflohn des Gebäudereinigerhandwerks deutlich über dem Mindestlohn lag und liegt. Zurzeit liegt er bei 9,80 Euro, ab Januar 2017 bei 10
Euro“, betonte Thomas Bäker. Und Andre Rausch wies darauf hin, dass die drei Wesermarsch-Betriebe ihren Mitarbeitern auch Urlaubsgeld
und Krankengeld zahlten, was bei anderen Firmen nicht selbstverständlich sei.

Die drei Wesermarsch-Betriebe würden den Rahmentarifvertrag des Gebäudereinigerhandwerks einhalten und auch mit umsetzbaren
Quadratmeter-Leistungen arbeiten. Die geforderten Leistungen müssten auch umsetzbar sein, so Stefan Gerdes. „Man kann für jedes Budget
eine Reinigung anbieten“, sagte Andre Rausch. Es gibt nach seinen Worten aber eine Machbarkeitsgrenze. Das, was an reeller Leistung
möglich ist, würde von den Mitarbeitern bewerkstelligt.

Durch den Einsatz moderner Maschinen, die Nutzung neuer Reinigungsverfahren und Reinigungsmitteln sowie die Arbeitssystemgestaltung
sind die Leistungen in den zurückliegenden Jahren erhöht worden. Doch alles habe seine Grenzen. „Wir haben an den Grenzen stopp
gemacht“, so Stefan Gerdes. Die drei Betriebe arbeiteten mit umsetzbaren Vorgaben. Die negative Darstellung des Handwerks erschwere nun
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das Bemühen der Betriebe, zusätzlich gutes Personal anzuwerben. Der Branche habe die Diskussion im Kreistag geschadet.

Ein Indiz für die geschilderten Arbeitsbedingungen bei den in der Wesermarsch ansässigen Gebäudereiniger-Unternehmen ist nach den Worten
der drei Geschäftsführer die geringere Fluktuation der Mitarbeiter. Einige seien schon seit 30 Jahren dabei, regelmäßig würden Mitarbeiter für
ihre 25-, 20-, 15- und zehnjährige Betriebszugehörigkeit geehrt.

Rund 400 Frauen und Männer sind bei den drei Unternehmen tätig. Die Bäker -Dienstleistungsgruppe beschäftigt rund 170 Mitarbeiter, 130
sind es bei Felske-Dienstleistungen und 85 bei der Gebäudereinigung Henry Felske.

Umsetzung 2017

 Der Kreistag hat am 13. Juni mehrheitlich die Rekommunalisierung der Gebäudereinigung beschlossen. Die Kreisverwaltung wurde
beauftragt, die Rekommunalisierung der Gebäudereinigung in den kreiseigenen Gebäuden zum 1. August 2017 umzusetzen.

© NWZonline [2014]
Alle Rechte vorbehalten
Vervielfältigung nur mit Genehmigung der Nordwest-Zeitung Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG

hier werben  powered by plista

HOHENKIRCHEN

Bestür​zung bei Feuer ​wehr
Hohen​kir​chen

ANZEIGE

Fiat Panda und Fiat Punto
VIDEO

BVB-Fans freuen sich auf
Götze

VIDEO

Fix! Götze kehrt zum BVB
zurück

ANZEIGE

Jetzt: Sky Go Extra geschenkt
OLDENBURG

Männer atta​ckieren Frauen in
Olden​burg

OHMSTEDE

Warum stehen diese
Wohnungen leer?

VAREL

Vier Männer sollen junge
Frau bedrängt haben

VIDEO

Götze bereut Bayern-Wechsel

DAS KÖNNTE SIE AUCH INTERESSIEREN

http://www.nwzonline.de/organisation/kreistag
http://www.plista.com/advertiser/registrations/advertisehere/
http://www.plista.com/
http://www.nwzonline.de/friesland/blaulicht/feuerwehr-bestuerzt-ueber-abschiebung_a_31,0,2725661949.html
http://dpromo.fiat.com/de_pandapunto?campaignid=Fiat_Range-Panda-Punto_2016-07-01_2016-09-30_Range_DEU_6572&advertiserid=Plista&bannerid=Image-Text&source=display&publisher=Plista
http://www.nwzonline.de/videos/bvb-fans-freuen-sich-auf-goetze_a_31,0,2687407994.html
http://www.nwzonline.de/videos/fix-goetze-kehrt-zum-bvb-zurueck_a_31,0,2687398692.html
https://www.sky.de/bestellung/aktuelle-angebote-2629?wkz=WDPR72&eml=AdID37420865
http://www.nwzonline.de/blaulicht/maenner-attackieren-frauen-in-oldenburg_a_31,0,2615629429.html
http://www.nwzonline.de/oldenburg/buerger-wundert_a_31,0,2725173757.html
http://www.nwzonline.de/blaulicht/vier-maenner-sollen-junge-frau-bedraengt-haben_a_31,0,2687877282.html
http://www.nwzonline.de/videos/goetze-bereut-bayern-wechsel_a_31,0,2688505621.html

